
 

 

 

Betriebsübernahmen & -übergaben - Erfolgsgeheimnisse und Stolpersteine 

 

Das Thema des 51. Forums brennt vielen Firmen unter den Nägeln – denn allein in Schleswig-Holstein 
stehen 6.700 Unternehmen zwischen 2022 und 2026 vor der Übergabe, so eine Studie des Instituts 
für Mittelstandsforschung (IfM).  
 

Neben ganz praktischen Herausforderungen wie beispielsweise die finanzielle Bewertung, die 
Finanzierung und rechtliche Aspekte spielen vor allem auch emotionale Faktoren eine große Rolle. 
Zur Übergabe des Unternehmens gehört auch, das Spannungsfeld der Interessen von Inhaber, 
Familie, Nachfolger und Unternehmen zu lösen. 
 

Über 30 Gäste sind der Einladung der Wirtschaftsförderin ins Work Kontor zum Vortrag 
„Betriebsübernahmen & -übergaben: Erfolgsgeheimnisse und Stolpersteine“ gefolgt. Im 
Impulsvortrag von Josef Bogner von den WIRTSCHAFTS-SENIOREN-BERATEN e.V. bekamen die 
Anwesenden einen profunden Rundumblick über die verschiedenen Phasen des Prozesses. Dabei 
wurde deutlich, dass der Zeitfaktor und die Unternehmensbewertung entscheidende Rollen spielen. 
Bis zu 5 Jahren kann die Übergabe – von der ersten Überlegung bis zum Verkauf – in Anspruch 
nehmen. „Neben Stolpersteinen wie beispielsweise fehlender 
Vertraulichkeit und unrealistischen Vorstellungen gibt es auch 
gute Nachrichten“, so der Experte. „Unternehmen, deren 
Fortführung sich finanziell lohnen, finden in der Regel auch 
einen Nachfolger.“ 

 

Neben fachlichem Input ist das Forum auch ein guter Ort zum 
Netzwerken. „Mich freut es ganz besonders, zu sehen, wie 
Kontakte innerhalb der Ahrensburger Wirtschaft entstehen, 
gefestigt werden und sich daraus möglicherweise zukünftige 
Geschäftsmöglichkeiten entwickeln“, berichtet Anja Gust. 
 

Die Wirtschaftssenioren sind ehemalige Unternehmer und 
Führungskräfte mit der Motivation, die Wirtschaft in der Region 
zu stärken. Ihr Handeln ist dem Gemeinwohl verpflichtet und 
nicht auf Profit ausgerichtet. 
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